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Fürſt Bülow in Rom.
Dienstag vormittag machte Fürſt von Bülow, begleitet

von Profeſſor v. Renvers, einen dreieinhalbſtündigen
Spaziergang durch Rom, beſuchte dabei das Forum Roma-
num, den Veſtatempel, die Fontang Paula und den
culus. Das Frühſtück nahmen Fürſt und Fürſtin r
Bülow bei der Gräfin Monts. Hierzu waren w. er
öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf v. Lützow, W
Laura Minghetti, Graf und Gräfin Wedel, Prinz un
Prinzeſſin Jſenburg und Konſul Schnitzler.
deſuchten Fürſt und Fürſtin von Bülow die Villa Malta in
Begleitung des Fürſten Camporeale, des Senators Blaſer-
ja des Geſandten v. Flotow und des Geheimrats Stock.
Am Abend fand ein Diner im Quirinal ſtatt.
Die römiſche Zeitung „Agenzia Stefani“ veröffentlicht
folgende Erklärungen, die Fürſt Bülow in einer

Uunterredung abgegeben hat: Ueber den Zweck ſeiner
ſeien allerlei phantaſtiſche Verſionen verbreitet

worden. Er habe vor allem die Beſuche ſeiner verehrten
Freunde Giolitti und Tittoni in Homburg und Baden-
Baden erwidern wollen, was er bis jetzt wegen Häufung der
Geſchäfte und Arbeiten in der inneren Politik habe ver
ſchieben müſſen. Er kehre auch immer gern nach der Ewigen
Stadt zurück, wo er ſolange gelebt und jetzt Eigentum er
worben habe, ſo daß er von ſich ſagen könne: civis romanus
sum. Jn politiſcher Hinſicht ſeien die Mächte jetzt vor
allem bemüht, durch Ausgleichung zwiſchen den engliſchen
und ruſſiſchen Vorſchlägen über die Reformen in Make-
donien ſo viel wie möglich zur Beſeitigung des in dieſem
Lande herrſchenden Zuſtandes beizutragen. Es ſei zu
hoffen, daß praktiſche Reſultate erreicht werden. Deutſ ch

n

Reiſe

land habe auch heute im Balkan kein direktes
lokales Jntereſſe, aber den Wunſch, daß die Einig-
keit der Mächte in den Balkanfragen aufrechterhalten und

kein Anlaß zu einem Konflikt gegeben werde. Der Be
ſuch Kaiſer Wilhelmsin Venedig ſei ein neuer
Beweis ſeiner Freundſchaft und Zuneigung
für Jtalien. Der Kaiſer habe von ſeinem Aufenthalte
in Jtalien die beſten Eindrücke mitgenommen. Die
„Agenzia Stefani“ erklärt ferner, aus den Unterredungen
des Fürſten Bülaw mit dem Miniſter Tittoni ſei
hervorgegangen, daß die ſchwebenden politiſchen

Fragen von beiden unter demſelben Geſichts-
punkt betrachtet würden. Wie ſich die Erklärungen
Tittonis in der italieniſchen Kammer in vielen Punkten

im Reichstage deckten, ſo
hätten auch die mündlichen Beſprechungen zwiſchen ihnen
gemeinſame Geſichtspunkte und Ziele ergeben. Das ent-
ſpreche auch dem Geiſte des Dreibundes, deſſen
ziel nach wie vor die Aufrechter haltung des
Friedens und des Status quo ſei. Jn Bezug

auf die Beziehungen Oeſterreich-Ungarns und Jtaliens habe
es keiner Vermittlung Deutſchlands bedurft, da es eines
der unbeſtreitbarſten Verdienſte Giolittis und Tittonis

ſei, die Beziehungen zwiſchen Oeſterreich-
Ungarn und Jtalien wieder freund ſchaftlich

und vertrauensvoll geſtaltet zu haben, und dieſes
ihr Beſtreben ſei durch die ebenfalls loyale, bundesfreund-
liche Haltung des Miniſters Frhrn. v. Aehrenthal gefördert
worden

Zur Reichsfinanzreform.
Wie die „Voſſiſche Zeitung“ mitteilt, haben die Abge-

ordneten Dove und Mommſen ſich entſchloſſen, als Bericht-
erſtatter

Vereinigung nachſtehende Reſolution
empfehlen:

der bevorſtehenden Parteitage der freiſinnigen
zur Annahme zu

„Die baldige und für die Zukunft ausreichende
Deckung der finanziellen Bedürfniſſe des Reichs iſt eine unbe
dingte Not wendigkeit im Jntereſſe der Aufrechterhal-
ung unſeres politiſchen und wirtſchaftlichen Anſehens im Jn-
lande und Auslande. Zur dauernden Deckung des Mehrbedarfs
an laufenden Ausgaben und des Bedarfs, der zur Herabminde-
rung des Anleihebedürfniſſes außerdem erforderlich iſt, genügen
micht allein direkte Steuern oder Steuern, die die vermögenden
Kaſſen treffen; es muß auch auf geeignete Verbrauchs
keuern zurückgegriffen werden. Vorausſetzung für die Zu
ſtinmung zu derartigen Verbrauchsſteuern iſt die ausreichende
Keranziehung der vermögenden Klaſſen zur Tragung der Koſten
der Reichsverwaltung, fei es im Wege der Einkom
nens-, Vermögens oder einer Ausdehnung der
erbſchaftsſteuer auf Deſzendenten und Ehe-
zatten. Dazu müßte eine Erhöhung der Matri-tularbeiträge unter Schaffung eines beſſeren
Lerteilungsmodus auf die Einzelſtagten treten.
W r Si der Schaffung ausreichender Mehreinnahmen muß aber auch

Herabſetzung der Ausgaben verbunden ſein, nicht nur durch
m ine Sparſamkeit, ſondern auch durch eine Vereinfachung

ebeſſerung der geſamten Verwaltung und insbeſondere
W agt Herabſetzung der finanziellen Laſten der deutſchen
Sehrmacht.“
h dieſer Reſolution würde man wenn ſie zur An
g e gelangte ohne Zweifel einen bemerkenswerten
er g der Steuerpolitik der freiſinnigen Vereinigung

erblicken haben. Bisher ſträubte ſich die Partei auf das

Nachmittags
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entſchiedenſte, Verbrauchsſteuern zu bewilligen, ſie hat aber
wohl nun eingeſehen, daß ſie mit ihren Vorſchlägen, die
Reichsfinanzreform auf die Einführung der Reichsein-
kommens- und Vermögensſteuer zu baſieren, kein Glück
haben würde. Jndeſſen wird ſie auch ihr neues Steuer
programm noch etwas modifizieren müſſen. Jn der kon
ſervativen Partei beſteht wenigſtens nach wie vor der feſte
Wille, unter keinen Umſtänden eine Ausdehnung
der Erbſchaftsſteuer auf Ehegatten und Deſzendenten zuzu-
laſſen. Auch die „Vorausſetzung“, daß die Matrikularbei-
träge erhöht und „veredelt“ werden würden, dürfte nicht
ganz in Erfüllung gehen; denn ſoviel wir wiſſen, beſteht
gegen eine ſolche Maßregel nicht nur in konſervativen
Kreiſen, ſondern auch im Bundesrat eine ſtarke Abneigung.
Was aber die Forderung einer Herabſetzung der Ausgaben,
namentlich für die nationale Wehrmacht, betrifft, ſo ſcheint
ſie uns in der Luft zu ſchweben. So ſehr auch ſchon bisher
der Reichstag in allen ſeinen Teilen bemüht geweſen iſt,
durch Herabſetzung der Ausgaben im Reichshaushaltsetat
Erſparniſſe zu machen, ſo wenig iſt ihm dies gelungen. Es
muß ſich demgemäß doch wohl um notwendige, unabweis-
bare Ausgaben gehandelt haben. Sollte aber die freiſin-
nige Vereinigung beſtimmte Vorſchläge behufs Herabminde-
rung der finanziellen Laſten zu machen in der Lage ſein,
ſo werden dieſe ohne Zweifel gewiſſenhaft geprüft werden.

Die Vorgänge in Lemberg.
Montag abend ereigneten ſich große an tieruthe-

niſche Straßendemoſtrationen in Lemberg,welche bis ſpät in die Nacht dauerten und ſchließlich in
arge Exzeſſe ausarteten. Die Polizei mußte ein-
ſchreiten und von der blanken Waffe Gebrauch machen.
Von rutheniſcher Seite wird die Meldung von dem Be
ſtehen eines rutheniſchen Komplotts als jeder
Begründung entbehrend bezeichnet.

Später erfahren wir noch aus Wien, daß der Mörder
des Grafen Potocki in der vorigen Woche dreimal im Land-
tagsgebäude aufdringlich eine Audienz beim Landmarſchall
Badeni verlangt habe, um eine Privatbitte an den Land-
marſchall oder deſſen Sohn vorzubringen. Er wurde aber
nicht vorgelaſſen. Badenis Sohn kandidiert in Koropeec,
wo der rutheniſche Bauer Kakanice von Gendarmen er
ſtochen wurde. Man vermutet daher, daß Siczynski
auch ein Attentat gegen Badeni beab-ſichtigt hatte.

Deutſches Reich.
Kein Beſuch Kaiſer Wilhelms beim Papſte. Die

aus der franzöſiſchen Preſſe ſtammende Meldung von einem
bevorſtehenden Beſuche Kaiſer Wilhelms beim Papſt
Pius X. iſt, wie wir von unſerem Berliner alMitarbeiter
erfahren, als eine rein journaliſtiſche Kombi-
nation zu betrachten. Wenn auch nicht ausgeſchloſſen iſt,
daß der Kaiſer während ſeines Aufenthaltes im Mittelmeer
die italieniſche Küſte noch einmal berühren könnte, ſo ſind
doch für einen Beſuch in Rom keinerlei Dispoſi-
tionen getroffen.

Die Kaiſertage auf Korfn. Montag nachmittag hat
der Kaiſer, wie wir bereits kurz meldeten, an Bord des im
Hafen vor Korfu liegenden engliſchen Kriegsſchiffes
„Jmplacable“ das Frühſtück eingenommen. Während
des Mahles brachte der Kaiſer nach dem „Tag“ folgenden
Trinkſpruch aus: „Jch trinke auf unſere
beiden Fahnen, undich wünſche, daß ſie ſtets
vereint ſein mögen zum Wohle des Welt-
friedens.“ Kommandant Kerr, deſſen Vater
der Lord-Admiral Kerr war, ſagte, als er auf das Wohl
des Kaiſers trank: Mein Vater meinte in bezug
auf Euer Majeſtät, daß Gott aus einem
Manne, der ein großer Admiral geworden
wäre, einen großen Kaiſer geſchaffen habe.“
Der Kaiſer überreichte dem Kommandanten ſein großes
Bild in engliſcher Admiralsuniform mit eigenhändiger
Widmung und ſchenkte ein gleiches Bild auch der Offiziers-
meſſe.

Dienstag vormittag arbeitete Kaiſer Wilhelm allein
und hörte den Vortrag des Chefs des Marinekabinetts
Vizeadmirals v. Müller. Zur Mittagstafel war Konter-
Admiral Jngenohl von der „Hohenzollern“ geladen. Am
Nachmittag machte die Kaiſerliche Familie einen Spazier-
gang. Morgens war ein ſchweres Gewitter niedergegangen.

Der Kronprinz hat die ihm durch das Generalkonzil
angetragene Würde eines rector magnificentissimus der
Univerſität zu Königsberg i. Pr. angenommen.

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind Dienstag
mittag mit dem Prinzen Sigismund und dem Erbgroßherzog
Georg, von Kiel kommend, zu längerem Beſuch auf Schloß
Heiligenberg bei Jugenheim eingetroffen.

Ordensverleihungen. Der Kaiſer hat 35 Angeſtellten des
Nord deutſchen Lloyd die Denkmünze für Süd-
weſtafrika in Stahl verliehen.

Landtagskandidaturen. Für die Provinz Oſtpreußen
iſt der „Kab. Hart. Ztg.“ zufolge das Wahlköompromiß der
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drei liberalen Parteien für den Landtag erneuert worden.
Als Kompromißhandidaten der Konſervativen und National-

liberalen ſind für den Wahlkreis Görli tz-Lauban auf-
geſtellt worden: Oberſt a. D. Reimer, von Schenkendorff und
Unterſtaatsſekretär a. D. Fritſch. Der Vorſtand des Wahl
vereins der „gemäßigten Parteien“ des Kreiſes W aldenburg
hat die bisherigen Abgeordneten Fabrikdirektor Lükhoff und
Amtsgerichtsrat Krauſe, und an Stelle des Bergrats Jßmer, der
eine Wiederwahl abgelehnt hat, den Freiherrn von Zedlitz und
NeukirchBerlin als Kandidaten aufgeſtellt. Ein oberſchleſiſcher
Parteitag der freiſinnigen Volkspartei beſchloß ein Kompromiß
mit den Nationalliberalen nur dann zu ſchließen, wenn dieſe im
Städtebezirk Beuthen-Kattowitz-Königshütte die
Freiſinnigen unterſtützen. Die Freiſinnigen ſtellten den Reichs
tagsabgeordneten Doormann auf. Jm Wahlkreiſe Geeſte
münde-Lehe wurde an Stelle des nicht mehr kandidierenden
Abg. Witting von den Nationalliberalen der Vorſitzende des nat.
lib. Vereins Berlin, Dr. Hugo Böttger, als Landtagskandidat
aufgeſtellt. Jm Wahlkreiſe Kiel haben die Sozialdemokraten
den Chefredakteur Adler als eigenen Kandidaten aufgeſtellt.
Die Provinzialvorſtände der freiſinnigen Volkspartei und der
Nationalliberalen Weſtfalens haben ein gemeinſames Vor
gehen für die ganze Provinz angebahnt. Der nationalliberale
Verband Minden-Ravensberg beſchloß bereits ein Wahl
bündnis mit den Freiſinnigen. n Minden-Lübbecke
ſollen ein Nationalliberaler und ein Freiſinniger, in Biele-
feld-Halle-Herford zwei Nationalliberale und ein Frei-
ſinniger den Konſervativen entgegengeſtellt werden. Jm Wahl
kreiſe Gelſenkirchen hat dem „Berl. Tagebl.“ zufolge die
Zentrumspartei den Generalſekretär Dr. Grunenberg als Kandi-
daten aufgeſtellt. Jm Wahlkreis Fulda hat das Zentrum
den Amtsgerichtsrat Rhiel-Fulda aufgeſtellt.

Polizeiverordnung über Kraftmaſchinenbetrieb. Der Mi-
niſter für Handel und Gewerbe und der Miniſter für Landwirk-
ſchaft haben den Normalentwurf einer Polizeiverordnung be
treffend Aufſtellung, Beſchaffenheit und Betrieb von beweglichen
Kraftmaſchinen den Oberpräſidenten zugeſtellt. Der Entwurf ſoll
am 1. Oktober d. Js. in Kraft treten.

Die neue Felddienſt-Ordnung, über deren Jnhalt wir kürgz-
lich ausführlich berichteten, iſt am Dienstag an die Truppenteile
ausgegeben worden.

Die Kameruner Grenzverhandlungen. Bezüglich der
deutſch- franzöſiſcher Kamerun-Grenzregulierung kann die
„Deutſche Poſt“ mitteilen, daß die Veröffentlichung
des durch die Berliner Schlußverhandlungen erzielten Ab-
kommens noch nicht im amtlichen Kolonialblatt vom
15. April erfolgen kann, ſondern erſt am 1. Mai.
Die franzöſiſche Kolonialpreſſe, darunter die angeſehene
„Deépéſche Coloniale“, will übrigens „aus beſter
Quelle“ erfahren haben, daß der wichtige Platz
Binder franzöſiſch „bleibt“ (7). Jm übrigen
erklärt das genannte Blatt, ſeien beide Teile befriedigt von
dem Erreichten. Das zuletzt unſerer Reſidentur Garuag
unterſtehende Sultanat Binder gehörte zu den letzten in
Deutſch-Adamaua, deren Lamidos ſich 1901 Hauptmann
Dominik unterwarfen.

Parlamentsmüde. Ein Drittel der bisherigen olden-
burgiſchen Landtagsab geordneten hat, wie ver-
ſchiedene Blätter melden, eine Wiederwahl abgelehnt, weil die
letzte Tagung über 100 Tage dauerte.

Ausland.
OeſterreichUngarn. Nach einer uns aus Peſt zugehenden

Meldung veröffentlicht das Organ des Grafen Andraſſy
einen Aufſehen erregenden Artikel, in welchem auf eine dem
Miniſter des Aeußeren naheſtehende Quelle verwieſen wird,
wonach Baron Aehrenthal während ſeines Aufenthalts
in Peſt auch jenes beſorgniserregende Moment beſprach, daß
in der ungariſchen Politik in der letzten Zeit auch ſolche
Perſonen zu einer Rolle gelangten, die als bezahlte
Agenten auswärtiger Regierungen gelten
können, wofür der Miniſter auch Beweiſe vorlegte. Es
handelt ſich um Perſonen, welche aus Petersburg und

ris, beſonders aus Belgrad regelrechten Sold e
auswärtige Intereſſen vertreten und denen es gelungen
iſt, an einzelne Abgeordnete heranzudrängen, ja
die ſogar Parteigruppen für ſolche Jntereſſen zu gewinnen
wußten. Der Miniſter des Aeußeren verwies darauf, daß dieſe

iſtenzen aus dem ungariſchen politiſchen Leben verdrängt
werden wüilen weil ſie Verwirrung anrichteten und die aus
wärtige Politik kein Reſultat erzielen könne, ſolange ein Teil
der war wen politiſchen Welt mit jenen Elementen, mit
denen die auswärtige Diplomatie einen ſchweren Kampf führe,
geradezu ſympathiſiere.

Belgien. Von der Regierung des Kongoſtaates
wurde am 14. er. eine Antwort auf das vor kurzem von der
engliſchen Regierung herausgegebene Weißbuch über den
Kongo veröffentlicht. Die Regierung des Kongoſtaates bezeichnet
darin die von den engliſchen Konſuln erſtatteten Berichte als zum
Teil irrig. Sie widerſpricht insbeſondere den Angaben über ein
Verſprechen der Handelsfreiheit im Kongoſtaat und beſtreitet, daß
es den Eingeborenen nicht immer möglich ſei, ihre Steuer in Geld
anſtatt in Arbeit zu entrichten. Ferner weiſt ſie die Angaben
urück, daß der Kongoſtaat an dem ungenügenden MünzverkehrSchuls trage. Die Antwort enthält ferner einen an den General-

gouverneur des Kongoſtaates gerichteten Brief, in dem dieſer er
ſucht wird, über alle in den Berichten der engliſchen W. be
rührten Punkte Erkundigungen einzuziehen und die Gerichts
behörden anzuweiſen, Erwägungen darüber anzuſtellen, ob die gemachten Angaben ſtichhaltig genug ſind, um gerthttige
Unterſuchung zu rechtfertigen,
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Schweiz. Der Bundesrat beankragte bei der Bundes
verſammlung für die Einfuhr aus der zollfreien Zone von Hoch-
ſavohen u. a. folgende Zollerleichterungen: Freie Ein-
fuhr von 5000 Hektolitern Wein; einen Zoll von 15 Franks pro
Stück für 2000 Schlachtochſen, von 8 Franks pro Stück für 25 000
Maſtkälber; Herabminderung des Zolles für Häute und Felle auf
ein Viertel des bisherigen Zollſatzes. Die Gerber in der zoll-
freien Zone von Hochſavoyen dürfen jährlich frei vom ſchweize
riſchen Ausfuhrzoll 5400 rohe Ochſen- und Kuhhäute und 9000
rohe Kalb, Schaf oder Ziegenfelle ausführen, aus der zollfreien
Zone von Gex dürfen 300 Schlachtochſen zu 15 Franks und 800
Maſtkälber zu 8 Franks Zoll pro Stück eingeführt werden. Alles
ab 1. Januar.

Türkei. Die Pforte überſandte geſtern der italieniſchen
Botſchaft in Konſtantinopel eine neue Note, die
die Neuerrichtung von italieniſchen Poſtanſtalten
in Konſtantinopel, Smyrna, Jeruſalem, Saloniki, Valona
energiſch ablehnt und auf die Erklärung der Pforte
anläßlich der Beilegung des Poſtkonflikts im Jahre 1901 hin-
weiſt, wonach die Pforte die beſtehenden Poſtanſtalten zwar
duldet, die Neuerrichtung weiterer Anſtalten aber nicht geſtattet.

Serbien. Gegenüber anders lautenden Blättermeldungen
wird von maßgebender Seite erklärt, daß der König während
der Dauer der Kriſe mit keinem von den Verſchwörern
verkehrt und auch den Oberſten Miſchtiſch nicht empfangen
habe. Ebenſo ſei es vollkommen unrichtig, daß während der Kriſe
die Verſchwörer für Paſchitſch Partei ergriffen und nach ſeiner

uſammenkunft mit dem Oberſten Maſchin dem Könige die Bei-
ehaltung des Miniſteriums Paſchitſch angeraten hätten.

Dänemark. Das Folketing nahm am Dienstag end
giltig den bereits vom Landsting angenommenen Regierungs
geſetzentwurf betreffend Einführung des allgemeinen
Wahlrechts für alle ſteuerzahlenden Männer und Frauen
über 25 Jahre, ſowie für alle verheirateten Frauen, deren
Männer Steuern bezahlen, an. Der Entwurf verleiht das Wahl
recht zu allen kommunalen Körperſchaften, ausge-
nommen zu den Kreistagen, wo die höchſt beſteuerten Wähler ein
Drittel der Wahlmänner bilden ſollen, während ſie jetzt die
Hälfte der Wahlmänner ausmachen. Die Wahlen werden nach
der Proportionalwahlmethode vorgenommen. Die Annahme des
Geſetzentwurfs erfolgte mit 64 gegen 35 Stimmen; dafür
ſtimmten die Reformpartei der Linken, die gemäßigte Linke und
zwei Mitgliedr der Rechten, dagegen ſtimmten die Sozial
demokraten, die radikale Linke und fünf Mitglieder der Rechten.

Portugal. Miniſterpräſident Ferreira de Amaral erklärte
in einer Unterredung, daß im Jnnern des Landes Ruhe

errſche. Portugal unterhalte herzliche Beziehungen zu den
ächten. Er habe den feſten Willen, die Ordnung im Lande

aufrecht zu erhalten.
Marokko. Nach einer Meldung aus Paris ſollen nächſten

Freitag gemeinſame Beſprechungen des franzöſiſchen Miniſter
präſidenten Clémenceau und des Miniſters Pichon mit dem
Geſandten Regnault und General Lyautey ſtattfinden.
„Journal Officiel“ wird heute die Berichte über die Ausſchiffuug
der franzöſiſchen Streitkräfte bei Caſablanca und über den erſten
Teil der Operationen des Generals Drude, ſowie den Bericht
des Geſandten Regnault über dieſe Ereigniſſe veröffentlichen.
Vereinigte Staaten von Amerika. Präſident Rooſe
velt hat dem Kongreß eine Sonder- Botſchaft zu-
gehen laſſen, welche den Bau von vier Schlacht-
ſchiffen vom beſten modernſten Typ befürwortet. Die
Botſchaft führt aus:

Nachdem eine Vereinbarung unmöglich geweſen und eine radi-
kale Aenderung im Schiffsbau erfolgt ſei, welche die Großmächte
veranlaßte, die modernſten Schiffe zu bauen, ſo würde es einen
Rückſchritt für Amerika bedeuten, wenn es jährlich nur ein oder
zwei Schlachtſchiffe baute. Eine ſolche Politik wäre doppelt un-
klug, da Amerika von zwei Ozeanen beſpült werde. Er könne ſich
keine Umſtände denken, unter denen Amerika einen Krieg beginnen
werde. Die Marine ſei aber die ſicherſte Friedensgarantie.
Amerika ſei keine Militärnation, wohl aber eine reiche Nation.
Der Reichtum verleite leicht zu einem Angriff. Die Botſchaft
ſchließt: Wenn wir Beleidigungen zu entgehen wünſchen, müſſen
wir fähig ſein, ſie zurückzuweiſen. Wenn wir den Frieden, einen
der mächtigſten Faktoren unſerer Wohlfahrt, zu erhalten wünſchen,
dann muß bekannt ſein, daß wir allezeit kriegsbereit ſind.

Aus Nah und Fern.
Zum Brand der Garniſonkirche. Die alte Garniſonkirche in

Berlin iſt eine Ruine geworden. 185 Jahre hat ſie allen Stürmen
getrotzt, ein ſprechendes Denkmal preußjiſcher Geſchichte. Jetzt iſt
ſie ein Opfer ruchloſer Buben geworden, denn es unter
liegt keinem Zweifel, daß der Dachſtuhl an mehreren
Stellen angeſteckt iſt. Als am Montag nachmittag 5 Uhr
der Organiſt die Kirche als letzter verließ, war noch nicht das ge-
ringſte zu merken. Kurz vor 716 Uhr entdeckten der Küſter und
der Geiſtliche, Diviſionspfarrer Großmann, die Gefahr. So-
fort benachrichtigten ſie einen Schutzmann, der die Feuerwehr
alarmierte, und ſtürzten in die Kirche, um vor allem die Kirchen-
geräte zu retten. Mehrere alte Oelgemälde, die ſilbernen Altar-
leuchter, einige Decken u. a. wurden in Sicherheit gebracht. Als die
Feuerwehr erſchien, war das Jnnere des Gotteshauſes bereits
vollſtändig verqualmt; Fenſter mußten eingeſchlagen werden, um
den Feuerherd zu erkennen. Es brannte an mehreren Stellen,
und die berühmte Orgel, ein Meiſterwerk des Orgelbauers
Wagner, ſtand in hellen Flammen. Der Hauptbrandherd lag auf
dem Dachboden. Aber der ungeheure Qualm verhinderte jedes
weitere Vordringen, ſo daß die Rohrführer mit Sauerſtoffappa-
raten verſehen werden mußten. Trotzdem die Löſcharbeiten mit
22 Schlauchleitungen und 10 Dampfſpritzen unausgeſetzt fortgeſetzt
wurden, gewann das entfeſſelte Element immer mehr Raum.
Mannſchaften wie Offiziere wetteiferten in ihren Bemühungen.
Branddirektor Reichel rettete perſönlich das goldene Kruzifix vom
Altar. Brandmeiſter Steiner, der zufällig vorbeigekommen war,
holte die ſchon brennende Fahne des 24. franzöſiſchen Jnfanterie-
Regiments aus den Flammen heraus. Aber die übrigen Fahnen
aus den Feldzügen von 1813,/14, 1864, 1866 und 1870,„71 waren
nicht mehr zu retten. Es war nicht möglich, bis zu ihnen vorzu
dringen, da bereits zentnerſchwere Stücke von der Decke ſtürzten.
Jeden Augenblick befürchtete man, daß die Kronleuchter nachfolgen
würden. Nur wenige Minuten, und krachend ſchlugen ſie zu
Boden. Jetzt gingen auch die alten koſtbaren Wandgemälde in
Flammen auf, das ganze Jnnere ein ungeheures Feuermeer. Der
Kronprin z, der um dieſe Zeit erſchien, blieb bis nach Mitter-
nacht. Außer ihm war die geſamte Generalität vertreten,
Generalfeldmarſchall v. Hahnke, die kommandierenden Generäle
v. Keſſel und v. Bülow, ferner der Kommandant von Berlin,
der Polizeipräſident, der Finanzminiſter v. Rheinbaben u. a.
Der Kronprinz blieb zuerſt in der kaiſerlichen Hofloge, von der
aus man das Jnnere gut überblicken kann. Der Einſturz des
Glockenturms verlief ohne Unfall. Ein ungeheurer Aſchenregen,
vermiſcht mit fauſtdicken glühenden Holzſtücken, bedeckte die ge
ſamte Umgebung. Glücklicherweiſe ſind die Verletzungen der
Feuerwehrleute unbedeutend, ſo daß die wackeren Männer bis
1 Uhr ihren Dienſt verrichten konnten. Um dieſe Zeit wurden die
erſchöpften Mannſchaften abgelöſt. Dienstag früh kam abermals
Ablöſung. Die Kellergewölbe ſind ganz unverſehrt geblieben,
merkwürdigerweiſe ſind die Glocken nicht geſchmolzen, ſondern ge-
ſprungen. An die Garniſonkirche knüpfen ſich viele Erinnerungen
an den alten Kaiſer Wilhelm und ſeinen Hofprediger Frommel.

Unſerm Kaiſer wurde telegraphiſch von dem Brande Mitteilnng
gemacht. Der Schaden wird auf etwa 600 000 Mark geſchectzt, ab
geſehen natürlich von den ideellen Verluſten, die durch die Vernich-
tung der Kunſtwerke und Fahnen entſtanden find. Dahei iſt be

brechen vorliegt, wird die nähere Unterſuchung feſtſtellen.

merkenswert, daß die Kirche, obwohl Eigenkum der Krone, bei der
Thüringia mit 700 000 Mark verſichert iſt.

Der Berliner Knabenmörder. Bei Durchſuchung der Woh
nung des vermutlichen Knabenmörders Heider fand man
an vielen Hausgeräten, wie Eimer, Kleiderſpind, Küchenſchrank,
aber auch auf der Diele, an der Waſſerleitung und auf den Kopf
kiſſen Blutflecken, Spritzer und Fingerabdrücke. An einem Stuhl
klebten dunkle Haare, denen des Ermordeten gleichend. Jm
Kachelofen, worin es äußerſt ſtark gebrannt haben mußte, wurden
Reſte eines verbrannten Fingers, ein Fingerglied der rechten
Hand, gefunden. Heider, welcher von dieſem Belaſtungsmaterial
noch nichts weiß, leugnet noch.

Sechs Arbeiter verſchüttet. Nach einer Meldung aus
Paris wurden am Dienstag bei dem Bau eines Docks am Quai
Auſterlitz durch den Einſturz einer Mauer ſechs Arbeiter ver-
ſchüttet. Vier davon wurden als Leichen aus den Trümmern
gezogen, während die beiden anderen mehr oder weniger ſchwer
verletzt wurden.

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion der Staatsanwalt
ſchaft gegen das Urteil des Landgerichts Glogau vom 18. Januar
1908, ſoweit es in der Eiſenbahnwerkſtättenſache
gegen den Kaufmann Viktor Friedeberg, der
vier Jahre neun Monate Gefängnis zu verbüßen hat, wegen
Hehlerei in weiteren Fällen auf Einſtellung des Verfahrens er-
kannt hat.

Der Terroriſten- Prozeß in Barcelona. Jn dem Terro-
riſten-Prozeß gegen Rull und Genoſſen iſt am Montag in Bar
celonag das Urteil gefällt worden. Juan Rull, Hermenegilde
Rull und Maria Queralto wurden, wie uns gedrahtet wird, z um
Tode, Amadeo Trillas zu 24 Jahren, Joſé Rull zu 17 Jahren,
Francino Trigueras zu 14 Jahren und Raimondo Bruyet zu
4 Monaten Zwamgsarbeit verurteilt. Perello und Perals wurden
freigeſprochen. Rull war Angeſtellter des Polizeipräfekten von
Barcelong, von dem er fortgeſetzt erhebliche Summen für geheime
Auskünfte bezog. Er und ſeine Bande hat die zahlreichen im
vorigen und in dieſem Jahre in Barcelona vorgekommenen
Bombenexploſionen verurſacht. Die Bomben
wurden von ihnen angefertigt und an den Punkten niedergelegt,
wo die Exploſion erfolgen ſollte.

Das geheimnisvolle Schlachtſchiff. Der Kreuzer „Jnde-
mitable“ iſt am Montag, wie aus London gemeldet wird, in
Portsmouth angekommen. Die engliſche Admiralität legt
großen Wert auf die Geheim haltung aller Kon-
ſtruktionseinzelheiten des Schiffes und hat beſondere
Wachen aufſtellen laſſen, welche alle unbefugten Beſucher fernzu-
halten haben. Auch der Mannſchaft des Schiffes, die aus be-
ſonders ausgeſuchten Leuten beſteht, wurde ſtrengſtens Still

ſchweigen zur beſonderen Pflicht gemacht.
772 Perſonen ermordet. Laut amtlichen Berichten ſind im

Jahre 1907 in Bulgarien nicht weniger als 772 Perſonen
ermordet worden.

Wegen verweigerter Lohnerhöhung drangen in Rieſen-
burg 25 Eiſenbahn arbeiter in das Magiſtratsgebäude,
um dort ihre Forderung durchzuſetzen. Da die Polizeibeamten
der Uebermacht nicht gewachſen waren, wurde eine Abteilung des
5. Küraſſier- Regiments erbeten. Zwanzig Arbeiter wurden nach
der „Frkf. Ztg. verhaftet.

Ungewöhnliche Hitze in Auſtralien. Wie man aus Auckland
(NeuSeeland) meldet, herrſcht dort der heißeſte Spätſommer,
der ſeit 25 Jahren zu verzeichnen geweſen iſt. Die den Hafen
umgebenden Wälder ſtehen in Flammen, und der Rauch iſt häufig
ſo ſtark, daß man kaum atmen kann. Dazu herrſcht Mangel an
Waſſer, das wagenweiſe aus dem Jnnern des Landes nach Auck-
land geſchafft wird.

„Mordtat eines Knaben. Jn Jmmelſtetten erſchoß der
zwölfjährige Söldnersſohn Kullmann, während ſeine Angehörigen
die Kirche beſuchten, das ſeiner alleinigen Beaufſichtigung über-
laſſene acht Monate alte Kind ſeiner ledigen Schweſter vorſätzlich
in der Weiſe, daß er mit dem von der Wand herabgenommenen
geladenen Jagdgewehre ſeines Vaters einen Schuß aus un
mittelbarer Nähe auf den Kopf des Kindes abgab. Der Schädel
wurde vollſtändig zerſchmettert, die Hirnſchale weggeriſſen.

Tödlicher Jagdunfall. Aus Straßburg wird gemeldet: Abends
wurde der ledige Amtsanwalt Fritz Hoffmann im Volander
Walde erſchoſſen aufgefunden. Ob ein Unglücksfall oder Ver-

Hoffmann war noch nachmittags zu einer Gerichtsſitzung in Göuheſſt

geweſen und hatte ſich von dort abends um 6 Uhr auf die
Schnepfenjagd begeben. Abends um 9 Uhr wurde er bereits als
Leiche aufgefunden.
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Kongreſſe und Ausſtellungen.
Die akademiſch gebildeten Lehrer. Der Verbandstag

der akademiſch gebildeten Lehrer Deutſchlands hat beſchloſſen, den
nächſten Verbandstag Oſtern 1910 in Magdeburg ab-
zuhalten.

Ein preußiſcher Lehrertag. Unter außerordentlich zahl-
reicher Beteiligung von Vertretern der preußiſchen Lehrervereine
aus allen Teilen der Monarchie trat Dienstag vormittag 9 Uhr
in den Konkordia-Feſtſälen in Berlin eine erſte Vertreterverſamm-
lung des preußiſchen Lehrervereins zuſammen, deren Haupt
beratungsgegenſtand die Frage der Schulaufſicht und
Schulleitung war. Zur Behandlung der Beſoldungs-
vorlage, die nicht beſonderer Gegenſtand der Tagesordnung iſt,
wird ein Antrag der Provinz Poſen Gelegenheit bieten: „Der
Vorſtand des preußiſchen Lehrervereins möge dahin wirken, daß
an die Lehrer Teuerungszulagen wie an die unmittelbaren
Staatsbeamten gezahlt werden.“ Von allgemeinem Jntereſſe
unter den in Ausſicht genommenen Verhandlungen iſt auch ein
Vorſchlag des preußiſchen Fortbildungsſchulvereins,
im Jahre 1911 in gemeinſamer Sitzung dieſes und des preußiſchen
Lehrervereins über das Thema zu beraten: „Welche Anforderun-
gen können und müſſen vom Standpunkte der Fortbildungsſchule
an die Volksſchule geſtellt werden Endlich wird die Verſamm-
lung auch Beſchlüſſe zu faſſen haben über die Aufſtellung des
Boſſe- Denkmals in Schreiberhau, deſſen Enthüllung am
5. Juli unter Beteiligung des Geſamtvorſtandes des preußiſchen
Lehrervereins ſtattfinden wird. Die Verhandlungen, zu denen
nur die Vertreter des preußiſchen Lehrervereins als ſtimmberech-
tigte Mitglieder zugelaſſen ſind, wurden unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit durchgeführt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Halberſtadt, 14. April. (Die gefährliche Ver-

brecherbande,) die ſeit mehreren Monaten Halberſtadt un-
ſicher machte, iſt jetzt hinter Schloß und Riegel geſetzt. Es ſind
der 26jährige Kellner Hermann Wolff und der 19jährige
Schloſſer Wilheln Böhner aus Halberſtadt. Die beiden
Diebsgeſeklen haben hauptſächlich die in hieſigen Reſtaurants auf
geſtellten Automaten, die ſie am Tage beſichtigten, beraubt, aber
auch Privatwohnungen nicht unverſchont gelaſſen. So ſtiegen ſie
z. B. mittels Einbruchs in der Nacht zum 4. d. Mts. in die Woh
nung eines Lehrers an der Plantagenſtraße und entnahmen
einem verſchloſſen geweſenen Sekretär die Summe von 80 Mk.
Auch der Einbruch in der Filiale des Fleiſchermeiſters Reckleben
gehört auf ihr Konto. Bis jetzt haben ſie vier zehn ſchwere
Einbruchsdiebſtähle bezw. verſuchte Einbruchs
diebſtähle eingeſtanden und auch die Diebſtähle zu-
gegeben, die in zwei Gaſthäuſern in Quedlinburg verübt
wurden. Die Täter, die anfangs ſich aufs Leugnen legten, wurden
durch den Fund eines Stückes Stoff überführt, das die Polizei bei
einer Hausſuchung in der Wohnung des Wolff vorfand. Dieſer
Stoff, ſo leſen wir in der „Halberſt. Ztg.“, ſtimmte nämlich
genau mit jenem überein, aus dem die Larve gefertigt war, welche
die Diebe beim Einbruch in die Recklebenſche Filiale auffetzten
und die ſie beim Veelaſſen des Ladens verloren. Die beiden

Langfinger haben bei ihren Beſuchen in den meiſten Fällen die
Eingangstüren mit Dietrichen bearbeitet, ihr Handwerkszeug aber
ſchlauerweiſe nicht in ihrer Wohnung aufbewahrt, ſondern an
einem anderen Ort verſteckt gehalten, wo es von der Polizei ge-
funden wurde, darunter zwei Revolver und ein dreikantiger

ſcharfer Dolch. dAllerlei ans der Provinz und den angrenzenden Staaten.
Das Elektrizitätswerk Könnern iſt wegen Zah,

lungsunfähigkeit in Konkurs geraten Die Polizeiverwal,
tung der Stadt Gera verbot eine von ſozialdemokratiſchge
werkſchaftlicher Seite einberufene Verſammlung der ſoziagal.
demokratiſchen Jugendorganiſation, die haupt-
ſächlich von 15--17jährigen Burſchen beſucht war. Die land-
wirtſchaftlichen Vereine von Reuß j. L. beſchloſſen, bei Oſchitz
und Heinrichsruh auf den großen Kammergutsgrundſtücken
eine „Jungviehweide“ zu errichten. Als Betriebskapital
ſind zunächſt 4000 Mark beſtimmt worden. Der langjährige
Vorſitzende des Vorſtandes der Rechtsanwälte beim Reichsgericht
Geh. Juſtizrat Dr. Friedrich Arndts iſt, 82 Jahre alt, in
Leipzig geſtorben. Der Verein Sächſiſch-Thü-
ringiſcher Gas- und Waſſerfachmänner hält am
7., 8. und 9. Mai d. Js. in Eiſenach ſeine 35. Haupt ver
ſammlung ab. Jn ganz Südthüringen herrſcht ſeit
Montag früh ſtarkes Schneetreiben; der Schnee
bleibt liegen. Von der Geſamtbelegſchaft der Kali
werke Aſchersleben (ca. 840 Mann) haben im Laufe der
Jahre 108 das Jubiläum ihrer 25 jährigen Tätigkeit ge-
feiert, wozu im Laufe dieſes Jahres noch weitere 39 Jubilare
hinzukommen dürften. Jeder Jubilar erhielt ein Diplom und
ein Sparkaſſenbuch über 200 Mark. Jn Leipzig hat in dieſen
Tagen Amtshauptmann a. D. Geh. Regierungsrat Dr. Platz
mann den 80. Geburtstag gefeiert. Der Fürſt und die
Fürſtin von Bulgarien haben den vier Ehrenjung-
frauen, die bei der am 26. Februar abgehaltenen Huldigung vor
dem Köſtritzer Schloſſe dem Paare Blumen überreichten,
je eine goldene Uhr mit Kette zum Geſchenk übermitteln
laſſen. Die in Tangermünde ſeit über einem halben
Jahre herrſchende Scharlachepidemie iſt noch nicht er-
loſchen. Jn der letzten Woche ſind allein in einer Familie drei
Kinder der Krankheit zum Opfer gefallen. Die Kellnerin
Schmidt aus Eisfeld ließ ſich von einem Eiſenbahnzuge
überfahren; ihr wurde der Kopf vom Rumpfe ge-
trennt. Jn Untermhaus bei Gera hat ein Bürger 10009
Mark für die Kirche zur Anſchaffung einer neuen Orgel uſw.
geſtiftet. Der Reiſende einer Eiſenfirma in Aſchers-
leben iſt nach Unterſchlagung von 10000 bis
20000 Mark einkaſſierter Gelder flüchtig geworden. n
der Sitzung des Kreistages in Mansfeld wurde beſchloſſen,
der Geſellſchaft zum Bau der Wippertalbahn mit einem
Kapital von 500 000 Mark beizutreten. Ein
Gemeinderatsmitglied in Blankenhain wurde
beim Wildern ertappt. Der Landesverband Sachſen-
Meiningiſcher Gaſtwirte hält ſeine diesjährige
Tagung am 5. Mai in Saalfeld ab. Der Gemeinderat
in Bernburg lehnte den Kauf des Elektrizitäts-
werkes ab. Jn Sondershauſen iſt der Hoftheater-
maler Emanuel Kühn geſtorben. Jn Zeulenroda
wurde vom Landgericht der berüchtigte Viehdieb Max Hirſch
aus Triebes zu einem Jahre Gefängnis und zwei Jahren Ehr
verluſt verurteilt. Aus Saalfeld iſt der zwölfjährige Sohn
des Arbeiters Hugo Schünzel ſeit dem 8. d. M. ver-
ſchwunden. Jn Koburg fand Montag vormittag die
Uebergabe des mit einem Koſtenaufwand von 700 000 Mark
umgebauten ſtädtiſchen Gaswerkes ſtatt. Jn
Eiſenach traf Erzherzog Leopold Salvator von
Oeſterreich ein. Er beſuchte die Werkſtätten der Fahrzeugfabrik,

Landwirtſchaftliches.
Die XIX. Zuchtviehauktion des Verbandes für die Zucht

des ſchwarzbunten Tieflandrindes in der Provinz Sachſen findet
am Mittwoch, den 29. April d. J., vormittags 11 Uhr im „Gaſthof
zum Viehhof“ in Stendal ſtatt.

Zur Auktion gelangen ca. 40 Bullen des ſchwarzbunken
Niederungsſchlages im Alter von 10—-24 Monaten, welche durch
eine Kommiſſion aus den dem Verbande angeſchloſſenen Stamm-
zuchtgenoſſenſchaften ausgewählt ſind. Die Gemeinden, Stier-
haltungsGenoſſenſchaften und Einzelzüchter werden hierdurch
auf dieſe Auktion aufmerkſam gemacht, die eine günſtige Gelegen
heit bietet, gutes Zuchtmaterial zu erwerben. Der Zuchtwert
wird noch dadurch geſichert, daß ſämtliche Bullen von angekörten
und eingetragenen Tieren abſtammen. Kataloge verſendet die
Geſchäftsſtelle des Verbandes in Halle a. S., Kaiſerſtraße 7. Der
Verband erhielt auf der Ausſtellung der D. L. G. in Berlin
Schöneberg 1906 auf 35 ausgeſtellte Tiere 37 Preiſe, darunter
4 Siegerpreiſe und 14 erſte Preiſe.

Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Sachſen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 15. April. Dem „Berl. Lokalanz.“ zufolge wurde in

M.-Gladbach der erſt vor 14 Tagen aus dem Zuchthauſe entlaſſene
Hausknecht Zitzen unter dem Verdachte verhaftet, in der vorigen
Woche einen Raubmordverſuch auf die 70jährige Witwe
Schwinges in Oerath bei Aachen verübt zu haben.
Demſelben Blatte zufolge beſchlagnahmten holländiſche
Grenzbeamte zwei Schmugglerzüge mit zuſammen 2600
Pfund Zucker, die nach Nymwegen beſtimmt waren und brachten
die Schmuggler ins Gefängnis nach Arnheim.

Wien, 14. April. Erzherzog Joſeph Ferdinan
der zweitälteſte Sohn des verſtorbenen Großherzogs von Toscai
erhielt vom Kaiſer einen ſechsmonatigen Urlaub als Oherſt guin
Verzicht auf ſeine Gage. Es verlautet, daß der Erzherzog nach
Ablauf des Urlaubs aus dem Armeeverbande aus-
ſcheiden werde, da er durch die militäriſche Laufbahn nicht be
friedigt werde und bei den letzten Avancement nicht zum Bri-

gadier ernannt worden ſei. unTrieſt, 14. April. Der Dampfer des öſterreichiſchen W
„Galatea“ fuhr heute, von Trieſt kommend, auf den Kopf der
Mole von Sebenico auf und bekam ein großes Leck unter der
Waſſerlinie, ſodaß er ſan f. Die Beſatzung wurde gerettet.

Petersburg, 14. April. Das Befinden Leo Tolſtoi
hat ſich von neuem verſchlechtert.
Darmerkrankung vor.
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Paris, 14. April. Der „Temps“ beſpricht den von r

nicht
pin in der geſtrigen Dumaſitzung befürworteten Plan
Amur- Eiſenbahn und meint u. a.: Wir wollen uns r
in inner-ruſſiſche Fragen einmiſchen; aber das Erwa v h
aſiatiſchen Politik Rußlands erſcheint Zim pä
verfrüht und ſteht mit der allgemeinen Politik des Miniſtet
des Aeußern, Jswolski, nur wenig im Einklang. t w

Venedig, 14. April. Der reiche Rechtsanwalt r

Sportsman Munari H.dolcht. Dann tötete ſich die Mörderin ſelbſt, indem ſie Le

gas einatmete.
San Diego (Kalifornien), 14. April. Die amerik.

Schlachtflotte iſt hier eingetroffen.
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Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Perſonal-Ver-

änderungen. A. Ernennungen, Beförderungen
und Verſetzungen. Jm aktiven Heere. Korfu, an
Bord S. M. S. Jacht „Hohenzollern“, den 10. April. e

Zu Komp.Chefs ernannt die Hauptleute: v. Coler, aggre
giert dem GardeFüſ.Regt., mit dem 17. April 1908 im Regt.,

Lang, aggregiert dem Füſ.Regt. 36, im Regt., Glum im
Füſ.Regt. 40, Baader im Jnf. Regt. 142, beide unter
Verſetzung in das Jnf.Regt. 131, x Meier im Jnf.Regt. 97,

Haeſeler im Jnf.-Regt. 114, dieſer unter Verſetzung in das
Inf.Regt. 173, Frhr. v. dem BusſcheHaddenhauſen im Jnf.
Regt. 170, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 68, Kleinhaus
in der Maſchinengewehr-Abteil. 10, unter Verſetzung in das
JägerBat. 8; der Oberlt.: Schmidt im Jnf.Regt. 72, unter
Beförderung zum Hauptm., vorläufig ohne Patent.

Laue, Hauptm. und Führer der Maſchinengewehr- Abteil.
Nr. 5, mit Patent vom 21. September 1898 als Komp.-Chef in
das Füſ.-Regt. 37 verſetzt. Roeſchke, Hauptm. im Gren.- Regt.
Nr. 12, von dem Kommando als Aſſiſt. an der Jnf.-Schießſchule,
enthoben und zum Führer der Maſchinengewehr-Abteil. 5 ernannt.

Bachelin, Oberlt. im Jnf. Regt. 111, als Aſſiſt. zur Jnf.
Schießſchule kommandiert. Waitz, Oberlt. an der Unteroff.
Schule in Biebrich, in das Jnf.-Regt. 129, x Gomlicki (Walter),
Lt. im Jnf. Regt. 156, zur Unteroff. Schule in Biebrich, Spal-
ding, Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.-Bezirk
Eiſenach, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Landw.-Bezirk
DeutſchKrone, zu dieſem Landw.-Bezirk, v. Saſſe, Hauptm.
zur Disp. und Bezirks- Offizier beim Landw. Bezirk Hagen, zum
Landw. Bezirk Waldenburg, verſetzt. v. Bredow, Oberlt.
im Jnf. Regt. 176, in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit
der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt und zum Bezirksoffizier
beim Landw.-Bezirk Graudenz ernannk. Paſchen, Oberlt.
der Landw.Jnf. 2. Aufgebots, kommandiert zur Dienſtleiſtung
beim Jnf.-Regt. 85, als Oberlt. mit Patent vom 20. Juli 1903
in dieſem Regt. angeſtellt. Baumbach, Oberlt. z. D. in Alten-
burg, zuletzt im Garde-Fußart.-Regt., zum Bezirksoffizier beim
Landw.Bezirk Marburg (Meldeamt Treyſa) ernannt.

x v. Winterfeld, Major und Eskdr.-Chef im Huſ.-Regt. 3,
zum Stabe des Jäger-Regts. zu Pferde 2, v. Reſtorff, Rittm.
und Adjutant des Militär-Reitinſtituts, als Eskdr.-Chef in das
Huſ.Regt. 3, verſetzt. v. Goßler, Oberlt. im Huſ.Regt.
Nr. 10, zum Adjutanten des Militär-Reitinſtituts ernannt.
x v. Broeſigke, Rittm. und Eskdr.-Chef im Huſ.- Regt. 14, in
das Drag. Regt. 9, Burggr. u. Gr. zu Dohna-Lauck, Oberlt.
im 1. Garde-Ulan.-Regt., unter Beförderung zum Rittm., vor
läufig ohne Patent, als Eskdr.-Chef in das 1. Garde-Drag.-Regt.,
x Alberti, Lt. im 3. Bad. Feldart. Regt. 50, von dem Kom-
mando zur Dienſtleiſtung beim Drag.-Regt. 6 enthoben und in
das Drag. Regt. 10, verſetzt. Spielberg, Lt. der Reſ. des
Drag.Regts. 7, von dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei
dieſem Regt. enthoben und als Lt. mit Patent vom 27. Oktober
1905 im Drag.-Regt. 15 angeſtellt.

x Scherbening, Oberſtlt. im Feldart.-Regt. 62, v. Oertzen,
Major beim Stabe des Feldart.-Regts. 46, zu Abteil.- Kom
mandeuren ernannt. v. Kettler, Hauptm. im Feldart.- Regt.
Nr. 46, von der Stellung als Battr.-Chef enthoben und zum
Stabe des Regts. übergetreten. Vogt, Hauptm. aggregiert
demſelben Regt., zum Battr.-Chef im Regt. ernannt. Angern,
Hauptm. im Feldart.Regt. 18, von der Stellung als Battr.-Chef
enthoben und unter Verleihung des Charakters als Major zum
Stabe des Regts. übergetreten. de le Roi, Oberlt. in dem
ſelben Regt., unter Beförderung zuzn Hauptm. zum Battr.-Chef,

Böning, Hauptm. und Battr.-Chef im Feldart.-Regt. 44, mit
der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt und zum Bezirksoffizier
beim Landw.- Bezirk Marburg, Broſig, Hauptm. in demſelben
Regt., zum Battr.-Chef, ernannt. v. Schleicher, Lt. im
4. Garde- Regt. zu Fuß, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim
3. Feldart.-Regt., in dieſes Regt. verſetzt. Frhr. v. Düring
(Gottfried), Lt. im Regt. 8, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim
Feldart.Regt. 22, in dieſes Regt. verſetzt.

Als Lts. im Fußart.-Regt. 13 angeſtellt: die zur Dienſt-
leiſtung bei dieſem Regt. kommandierten Lts.: Gerok, der Reſ.
desſelben Regts., mit Patent vom 17. April 1898, Knobel, der
Reſ. des Fußart.Regts. 15, mit Patent vom 18. Februar 1904.

Krumbholtz, Major in der 1. Jngen.-Jnſp. und Jngen.
Offizier vom Platz in Feſte Boyen, mit Penſion und der Erlaub
nis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform zur Disp. geſtellt und
der Fortifikation in Metz-Weſt zugeteilt. x Glimpf, Major in
der 4. Jngen.-Jnſp., unter Verſetzung in die 1. Jngen.-Jnſp.
zum Jngen. Offizier vom Platz in Feſte Boyen ernannt.

Weber, Hauptm. und Komp.-Chef im Pion.-Bat. 1, in die
4. Jngen.Jnſp. verſetzt.

Zugeteilt: Pochhammer, Oberſtlt. z. D. in Berlin, zu
letzt in der 2. Jngen.-Jnſp. und Jngen.- Offizier vom Platz in
Neiſſe, mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des
Pion.Bats. 4: der Gen.Jnſp. des Jngen.- und Pion.-Korps und
der Feſtungen, Bölſche, Oberſtlt. z. D., kommandiert zur
Dienſtleiſtung beim Jngen.-Komitee, mit der Erlaubnis zum
ferneren Tragen der Uniform des Pion.-Bats. 10: dem Jngen.
Komitee.

Zu Majors, vorläufig ohne Patent, befördert: Schobbert,
Hauptm. in der 4. Jngen.-Jnſp., Schubert, Hauptm. beim
Stabe des Pion.-Bats. 3.

Befördert: zu Hauptleuten, vorläufig ohne Patent, die Ober-
leutnants: Großer, in der 1. Jngen.-Jnſp., unter Verſetzung
als Komp.-Chef in das Pion.-Bat. 1, Hueg in der 3. Jngen.-
Jnſp., Lindow im Pion.-Bat. 7, Hummell im Pion.-Bat.
Nr. 8, beide unter Ernennung zu Komp.-Chefs, Hoff-
ſchläger im Pion.Bat. 17, unter Verſetzung in die 1. Jngen.
Jnſp.; zu Oberlts., vorläufig ohne Patent, die Lis.: Spohr
in der 4. Jngen.Jnſp., Wollmann im Garde-Pion.-Bat.,

Schubert im Pion.-Bat. 6, Kösling im Pion.-Bat. 8,
Pohlmann im Pion.-Bat. 9, Heſſig im Pion.-Bat. 14,

Sperr, Charlier im Pion.-Bat. 16, Hollatz, Magener
im Pion.-Bat. 19, Quenſell im Pion.-Bat. 23.

Winkler, Oberſtlt., beauftragt mit Wahrnehmung der
Geſchäfte des Direktors der Militär Eiſenbahn, zum Direktor der
Militär Eiſenbahn ernannt. Friedrich, Major beim Stabe
des EiſenbahnRegts. 2, in die Verſuchs- Abteil. der Verkehrs
truppen, Potſchernick, Hauptm. und Mitglied der Verſuchs
Abteil. der Verkehrstruppen, unter Beförderung zum Major, vor
läufig ohne Patent, zum Stabe des Eiſenbahn Regts. 2, ver
ſetzt. Dittenberger, Oberlt. in der VerſuchsAbteil. der Ver-
kehrstruppen, unter Beförderung zum Hauptm., vorläufig ohne

ent, zum Mitglied dieſer Abteil. ernannt. Saonger,
Hauptm. und Verkehrsoffizier vom Platz in Metz, zum Major,
vorläufig ohne Patent, befördert. Sperling, Hauptm. und
Lehrer beim Luftſchiffer-Bat., unter Beförderung zum Major,
vorläufig ohne Patent, in die Verſuchs Abteil. der Verkehrs
truppen verſetzt. George, Oberlt, im LuftſchifferBat., unter
Beförderung zum Hauptm., vorläufig ohne Patent, zum Lehrer
bei dieſem Bat., Frühling, Hauptm. und Komp.Chef im Eiſen
bahnRegt. 2, mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis
zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform zur Disp. geſtellt und
zum zweiten Offizier der Depot Verwaltung der EiſenbahnBrig.,
S ernannt.

Zu Komp.-Chefs ernannt unter Beförderung zu Haupt
leuten, vorläufig ohne Patent, die Oberlts.: Haberling im

ſenbahnRegt. 1, unter Verſetzung in das Eiſenbahn Regt. 3,
Tendering im TelegraphenBat. 2, unter Verſetzung in das

Eiſenbahn Regt. 2.

Nachgenannle, bei der VerſuchsKomp. des Luftſchiffer-Bats.
kommandierte Offiziere in das Luftſchiffer-Bat. verſetzt: von
Jena, Oberlt. im Garde-Füſ.-Regt., unter Beförderung zum
Hauptm., vorläufig ohne Patent, mit einem Dienſtalter vom
18. Mai 1907, als Komp.-Chef, Maſius, Oberlt. im Jäger-
Bat. 14, Schlütter, Lt, im Jnf.Regt. 87.

Zu Oberlts., vorläufig ohne Patent, befördert: die Lts.:
Sternberg im Eiſenbahn- Regt. 3, Reiner im Telegraphen-

Bat. 2, Beutler, Salzmann im Telegraphem-Bat. 3.
Reck, Lt. der Landw.-Jnf. 1. Aufgebots, kommandiert zur

Dienſtleiſtung beim TrainBat. 2, in dieſem Bat. als Lt. mit
Patent vom 13. Juli 1900 angeſtellt.

x Straehler, Major bei der Jnſp. der techniſchen Jnſtitute
der Jnf., mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Direktors des
Jnf.-Konſtruktionsbureaus beauftragt. Swidom, Hauptm. und
Verwalt. Direktor bei der Gewehrfabrik in Spandau, zum Jnf.
Konſtruktionsbureau, x Giebe, Hauptm. und Verwalt.Direktor
bei der Munitionsfabrik, zur Jnſp. der techniſchen Jnſtitute der
Jnf., verſetzt. Hoffmann, Hauptm. und Verwalt.-Direktor
bei der Munitionsfabrik, zum Verwalt. Direktor bei dieſer Fabrik

ernannt. (Fortſetzung folgt.
Börſen- und Handelsteil.

Allgemeines.

W. Die neuen Anleihen des Reiches und Preußens.
Jn der am Dienstag ſtattgehabten Sitzung der Anleihekonſortien
von 1908 wurde beſchloſſen, die Zuteilungen dahin vorzunehmen,
daß von den Zeichnungsſtellen auf die Schuldbuch- und
Sperrzeichnungen die vollen gezeichnetenBeträge, auf die freien Zeichnungen bei möglichſter
Bevorzugung der ernſten und kleinen Zeichnungen durch-
ſchnittlich 50 Pro z. der gezeichneten Beträge zugeteilt
werden können. Die Abrechnung und Auflöſung der Konſortien
ſoll unmittelbar nach den Oſterfeiertagen erfolgen.

y. Aktiengeſellſchaft für Tapetenfabrikation in Nordhauſen.
Der Geſchäftsbericht erwähnt die Vereinigungsbeſtrebungen in
der Tapeteninduſtrie, die ſchließlich den proviſoriſchen Zuſammen-
ſchluß aller Tapetenfabrikanten zur Folge hatten. Ein Teil der
Fabrikanten vereinigte ſich zwar, aber die bezweckte Aktiengeſell-
ſchaft ſei bis jetzt noch nicht zuſtande gekommen. Auch der Ein-
tritt der Nordhäuſer Geſellſchaft konnte nicht erfolgen, da ihr
die ſeinerzeit gemachte Propoſition nicht genügte. Die Geſellſchaft
iſt ferner von bedeutenden Verluſten, die noch aus dem Geſchäfts-
jahr 1906 ſtammen und die zum größeren Teile betrügeriſchen
Manipulationen ihres engliſchen Agenten zuzuſchreiben ſind, be-
troffen worden. Aus dieſem Grunde war ſie gezwungen, eine
Ueberweiſung von 15 568 für das Delkrederekonto vorzu-
nehmen; die Direktion hofft jedoch, den ihr durch ihren engliſchen
Agenten entſtandenen Verluſt im Laufe der Zeit beizutreiben.
Der Reingewinn ſtellt ſich nach Abſchreibungen von 35 454 auf
35 397 (20 295) woraus 314 (2) Proz. Dividende verteilt und
2350 (1773) C vorgetragen werden. Ueber das laufende Ge-
ſchäftsjahr äußert ſich der Vorſtand folgendermaßen Ueber die
Ausſichten des neuen Jahres läßt ſich noch nichts ſagen.
Bis jetzt waren wir ausreichend beſchäftigt, auch liegen noch Auf-
träge vor, ſo daß wir hoffen, wenn eine Beſſerung der in unſerer
Branche herrſchenden unſicheren und haltloſen Zuſtände eintritt,
wozu Ausſichten vorhanden ſind, ein einigermaßen zufrieden-
ſtellendes Reſultat zu erzielen.

y. Der Verein Berliner Getreide- und Produktenhändler
macht bekannt, daß am Oſterſonnabend, den 18. April, der
Spezialmarkt nicht ſtattfindet, da an dieſem Tage
die Berliner Börſe geſchloſſen bleibt.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 14. April. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ruhig engliſcher
und Sommer- gut 197--200 mittel A. gering bis

6, do. Kolben Sommer- gut 211-214 do. Rauh
gut Al, do. ausländiſcher gut 210--220 Roggen
flau, inländiſcher gut 182-187 mittel bis
Gerſte unv., hieſige Chevaliergerſte gut 180 185 mittel

A., feinſte hieſige Landgerſte gut 170 bis
178 mittel A. ausländiſche Futtergerſte, gut
135--138 feinſte über Notiz. Hafer unv., inländ. gut 150 bis
160 mittel A. Mais unv., runder gut 151 155
amerikaniſcher bunter Erbſen, hieſige Viktoria gut

bis A.L. Hamburg, 14. April. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis-
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II ſchwim. 218 Roſaſé 79 kg ſchwim. 206
März April 207 A. April Mai 208 AC, Barletta Ruſſo 79 kg ſchwim.
206 März April 2073 April Mai 208 La Plata ung. 80 kg
März April 2071 Blueſtem ſchwim. 213 Walla Walla ſchwim.
212 A. Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 April Mai 191
Taganrog April Mai 192 9 Pud 10 Novoroſſisk April Mai 190
ſchwim. 1882 Futter gerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim.
132 April alt 1321 April Juni 133 A. Mai s: La
Plata März April 142 At., April Mai 137 Mai Juni 1368
Juni/ Juli 136 A. Odeſſa prompt 144 A.

Berlin, 14., April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
201,00 205,00 c. ab Vahn und frei Mühle, Juli 206,00
Roggen inländ. 183,00 185,00 ab Bahn und frei Mühle,
Mai 192,00 bis 191,75 Juli 189,00 bis 188,75 c
Hafer, märk., mecklenburg pomm., preuß., poſ, und ſchleſ. fein
170,00 180,00 mittel 161,00-- 169,00 gering 155,00 bis
100,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai A. Mais amerik. mixed
158,00 161,00 runder 157,50 160,00 frei Wagen,
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 119,00 157,00 A.
gute 1598,00 168,00 ruſſ. und Donau leichte 143,00 bis
146,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl.
Futterware, mittel 170,00 182,00 feine Futter- und Tauben,
erbſen 183,090 198,00 kleine Kocherbſen bis A.
Viktorigerbſen bis M. ab Bahn und frei WagenWeizenmehl 00 25,50 27,50 A. Roggenmehl 0 u. 1 23,90 28, 1
Weizenkleie 12,25—12,75 G Roggenkleie 12,25 13,00 A. Mittags
hörſe: Weizen, inländ. 201,00--294,00 A. ab Bahn, Mai 205,25
bis 205,75--205,50 Juli 206,75--207,00 Roggen inländ.
183,00 185,00 c ab Bahn, Mai 192,25--193,25 192,50 C. Juli
189,50 189,00 Hafer Mai 157,25-157,00 157,25 Juli
161,00--161,25 c. Weizenmehl 00 25,50 bis 27,50 A. Roggenmehl
o und 1 23,90 bis 26,10 A. Rüböl Mai 71,90 70,80 Ac, Oktober
68,20 68,00

L. Weltmarkt, Berlin, 14. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
205,50, Juli 207,00. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 154,40, Mai 153,60.
Chicago Northern I Spring, Mai 141,10, Juli 132,10. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Mai 155,40. Paris Lieferungsware April 182,65.
Budapeſt Lieferungsware Mai 179,10. Odeſſa Ulka 92W 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 159,00. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Röggen: Berlin 712 gr. Mai 192,50,
Juli 189,00. Odeſſa 919 einſchl. Bordoſpeſen loko 131,30. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 157,25, Juli 161,25. Mais: Berlin

Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 126,90. Buenos
Aires Durchſchn.-Qualität bordfrei

Stroh und Heu.
4* Halle a. S., 14. April. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,80 bei Partien,
3,00 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,25 Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 in einzelnen Fuhren Roggenſtroh
2,50 Weizenſtroh 2,50

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien:
4,25 in einzelnen Fuhren 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 in einzelnen Fuhren: 4,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien: 4,25
in einzelnen Fuhren: 4,50 minderwertige Sorten, bei Partien

AU, in einzelnen Fuhren:
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

2,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70
Düngemittel.

Leopoldshall Staßfurt, 14. April. Düngemittel.
(Bericht von Wichmann Co., G. m. b. H., Salzgeſchäft.) Es notiert
frei Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
gelten, pro 100 Kkg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,98 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,41 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 5 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,55 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande. Stick
ſtoffkalk, ca. 19 Stickſtoff enthaltend, zu 1,12 per Kilo Stickſtoff
ab Frachtparität Staßfurt. Händlern Rabatt. Des nahenden
Oſterfeſtes wegen ſind die Aufträge in den letzten Tagen in geringerer
Zahl eingegangen. Nach dem Feſte dürſte ſich die Nachfrage nach
Kaliſalzen wieder reger geſtalten.

Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.
Berlin, 14. April. Kartoſſelſtärke 24,75 25,25 Mk., Kartoffel

mehl 24,75--25,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Hamburg, 14. April. Spiritus ruhig,
April-Mai 29x G., MaiJuni 29 G.

Paris, 14. April. Spiritus behauptet, April 47,00, Mai 47,50,
Mai- Auguſt 47,75, Septbr.- Dezbr. 41,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 14. April. Rüböl loko 76,50, Mai 75,50.
Hamburg, 14. April. Rüböl ruhig, loko verzollt 74,00.
Amſterdam, 14. April. Leinöl feſt, loko Mai 22

Mai- Auguſt Sept.-Dezbr.
Paris, 14. April. Rüböl ruhig, April 85,00, Mai 83,75,

Mai- Auguſt 82,75, Sept. Dez. 81,50.
W. Peſt, 14. April. Raps per Auguſt 16,45 Gd., 16,55 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 14. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889/0,

Rendement, neue Uſance, frei an Vord Hamburg per 106 Kilo,
per April 23,70, Mai 23,75, per Auguſt 23,85, per Oktober 21,30,
Dezember 20,80, März 21,15. Tendenz: Feſt.

W. London, 14. April. 960 JavaZucker prompt ruhig, 12 ſh. 3 d.
Verk. Rüb en- Rohzucker Februar matt, 11 ſh. 9 d. Wert.

Kaffee
Hamburg, 14. April. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 312/, E., September 32 G., Dezember
321 G., März 32 G. Tendenz: Kaum behauptet.

Havre, 14. April. Kaffee. Good average Santos Mai 41,75,
Septbr. 41,00, Dez. 41,00, März 41,00. Tendenz: Schwach behauptet.

Amſterdam, 14. April. Java-Kafſee, good ordinary, ruhig,
loko 37.

W. Rio de Janeiro, 13. April. Kaſſee. Zufuhr 8000 Sack in
Rio, 10 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumw olle.
Bremen, 14. April. Baumwolle, ſehr ſtill, Upland middling

loko 51 Pfg.
ÄAntwerpen, 14. April. Wolle. LaPlataZug Type B. April

4,40 Verkäufer, Dezember 4,10 Käufer. Behauptet.
Liverpool, 14, April. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per April 5,11,

per April-Mai 5,06, per MaiJuni 5,07, per JuniJuli 5,07, per Juli-
Auguſt 5,05, per Aug. September 5,00, per Sept.Okt. 4,95, per Olt.
Nov. 4,92, per Nov.Dez. 4,90, per Dez. Jan. 4,89.

Petroleum.
Hamburg, 14. April. Petroleum feſt, Standard white loko

7,55.

April 30 G.,

Metalle.
Amſterdam, 14. April. Bancazinn behauptet, loco 87.
London, 14, April, Silber 25/, Lſirl., ChiliKupfer 57/ Vſtrl.,

per 8 Monate 58 Lſtrl., Blei, ſpan. 125/, Lſirl., engl. 14 Lſtrl.,
Zinn 143 Lſtrl., Zink 217 Lſtrl.

Giasgow, 14. April. Roheiſen. Seotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 51 ehb. 10 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 14. April. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 306 Rinder, 937 Kälber, 117 Schaſvieh
uſw., 2354 Schweine. Bezahlt ſür 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 40--42,
B. 35 37, 0. 32 33, D. 27-29 A. Bullen: A. 38--40,
B. 33-—36, C. 30 31, D. 2628 Kalbenu. Kühe: A.
B. 30--32, C. 27--29, D. 24-26, E. 19 22 Kälber:
A. 54 60, B. 44--50, C. 30- 40, D. 2534 A. Schafe: A. 36
bis 39, B. 33 35, C. 26—32 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 58-59, B. 55 57, C. 50 54, D. 46 53 Verlauf und
Tenden z: Schweine lebhaft, ſonſt mittelmäßig. Ueberſtand:
25 Rinder, 54 Kälber, 8 Schafe, Schweine.

C. Neueſte Hanudels-Depeſchen.
W. NewYork, 14. April. Roter WinterWeizen loko 99 per

Mai v9! per Juli 931 per Sept. 90 per Dez.
Mais per Mai per d 731 per Sept. Mehl 4,20.

etreidefracht nach Liverpool 1v e Wo nge 14, April. Weizen per Mai 908/,, per Juli 847

Mais per Juli 63“/ g.
W. NewYork, 14. April. Petroleum Standard white in New-

York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New York, 14. April. Schmalz Weſternſleam 8,75, Rohe und
Brothers 9,05.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Hr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Arthur Vierbach Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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